
 

 

 
Beschlussprotokoll Nr. 24 über die Regierungssitzung 
am 01.09.2026 

Anwesenheitsliste 

Vorsitz: 
Landeshauptmann Anton Mattle 

Weiters anwesend: 
  Landeshauptmannstellvertreter Philip Wohlgemuth 
  Landeshauptmannstellvertreter ÖR Josef Geisler 
  Landesrat Mario Gerber 
  Landesrätin MMag.a Dr.in Cornelia Hagele 
  Landesrätin Mag.a Eva Pawlata 
  Landesrat René Zumtobel 
  Landesamtsdirektor Dr. Herbert Forster 
  Schriftführer Maximilian Huber, MA 
  Mag. Lukas Matt 
  Mag. Florian Kurzthaler, Öffentlichkeitsarbeit 

 

Beginn der Sitzung: 
10:00 Uhr 

Ende der Sitzung:  
10:50 Uhr 

 

 

Festgestellt wird, dass Frau Landesrätin Astrid Mair mit Ablauf des 31.08.2026 aus der Tiroler Landesregierung 
ausgeschieden ist. Jene Regierungsanträge, welche mit dem regulären Einbringungsende ordentlich eingebracht 
wurden, führen Landesrätin Astrid Mair daher noch als Regierungsmitglied.  

Festgestellt wird, dass Landesrätin Astrid Mair bei der Regierungssitzung am 01.09.2026 nicht mehr Teil der Tiroler 
Landesregierung war und somit bei der Regierungssitzung nicht mehr anwesend war.   

 



 

Südtirol:  

Mangels berichtenswerter Fakten wird seitens der Abteilung Südtirol, Europaregion und Außenbeziehungen 
Leermeldung erstattet. 

Berichte der Regierungsmitglieder: 

Landeshauptmann Anton Mattle berichtet über Ausscheiden von LRin Mair und die neue Geschäftsordnung der 
Tiroler Landesregierung. 

Landeshauptmannstellvertreter ÖR Josef Geisler und Landesrat René Zumtobel berichten über den Prozess zur 
Wiederherstellungsverordnung. 

Landesrat Mario Gerber berichtet über aktuelle Tourismuszahlen. 

 
Soweit nichts anderes vermerkt ist, werden die im Folgenden protokollierten Beschlüsse ohne 
Stimmenthaltungen und ohne eine Änderung des für jeden Beschluss gestellten Antrages gefasst: 

Landeshauptmann Anton Mattle: 
(TO 7. Gemeinsam mit LHStv. ÖR Geisler und LR Zumtobel) 

1. Südtirol – Europaregion – Europa  
 

2. Bericht der Regierungsmitglieder 
 

3. Änderung der Geschäftsordnung der Tiroler Landesregierung 
VD-395/279-2026  
 

4. Entwurf eines Gesetzes über die Erhebung einer Baulandmobilisierungsabgabe (Tiroler 
Baulandmobilisierungsabgabegesetz – TBMAG); Regierungsvorlage 
VD-174/6-2026 
 

5. Budgeterhöhung mit Bedeckung durch Budgetverminderungen und Mehrerträge;  
Entnahme aus der Haushaltsrücklage; Finanzjahr 2026 
FIN-1/103/1626-2026 
 
Mit gegenständlichem Beschluss werden aufgrund geänderter Mittelverwendungen im Budgetvollzug 
Budgeterhöhungen, für welche eine Bedeckung gegeben ist, bzw. Buchungen im Rahmen der 
Rücklagengebarung genehmigt. 
 

6. Informationskampagne zur FörderTour des Landes Tirol 
ÖA-MA 3010/17/30-2026 
 
Die Tiroler Landesregierung beschließt die Durchführung einer Informationskampagne zur FörderTour 
des Landes Tirol. Dafür werden € 70.000,-- veranschlagt, die Bedeckung ist durch das laufende Budget 
der Abteilung Öffentlichkeitsarbeit gegeben. Die Abteilung Öffentlichkeitsarbeit wird mit der 
Durchführung und Gesamtkoordination beauftragt. Die Informationskampagne soll – abgestimmt auf die 
Termine der FörderTour – grundsätzlich im zweiten Halbjahr 2026 bzw. allenfalls bis ins erste Quartal 
2027 durchgeführt werden. Ziel der Kommunikationsmaßnahmen ist es, die betroffene Tiroler 
Bevölkerung über die FörderTour des Landes zu informieren und sie im Optimalfall dazu zu bewegen, 



 

entsprechende Beratungsgespräche im Rahmen der FörderTour in Anspruch zu nehmen, um 
bestmöglich von den Landesförderungen und Dienstleistungen profitieren zu können. 
 

7. Vorlage des Entwurfs des nationalen Wiederherstellungsplans an die Europäische Kommission nach Art. 
16 der Verordnung (EU) 2024/1991 über die Wiederherstellung der Natur 
VD-1577/1/459-2026 
Für diesen Beschlussantrag wird die Dringlichkeit im Sinne des § 4 Abs. 5 GeoLReg festgestellt. 
 

8. Tiroler Landesmuseen-Betriebsgesellschaft m.b.H.:  
Entsendung eines Mitgliedes in den Aufsichtsrat 
FIN-7/800/652-2026 
Für diesen Beschlussantrag wird die Dringlichkeit im Sinne des § 4 Abs. 5 GeoLReg festgestellt. 
 
Gemäß Gesellschaftsvertrag steht dem Land Tirol das Recht zu, 6 Mitglieder in den Aufsichtsrat zu 
entsenden. Frau KR Dkfm. Elisabeth Gürtler hat ihre Funktion als Aufsichtsratsmitglied zurückgelegt. 
Demgemäß soll der im Antrag Genannte Gerhard BURTSCHER für die restliche Funktionsperiode des 
Aufsichtsrates als Mitglied in den Aufsichtsrat entsandt werden. 

Landeshauptmannstellvertreter Philip Wohlgemuth: 

1. Regierungsantrag Verleihung Tiroler Sportehrenzeichen 
Sport-1/105-2026 
 
Die Tiroler Landesregierung beschließt gemäß dem Gesetz über die Auszeichnungen des Landes Tirol die 
Verleihung von 15 Tiroler Sportehrenzeichen sowie 21 Tiroler Sportehrennadeln in Gold mit Brillant. 
 

2. Aufhebung des Regierungsantrages vom 08.06.2026; Erneuerung des Fahrzeug-, Maschinen- und 
Geräteparks; Anschaffung von 1 Stk. Skoda Superb Combi 4x4 Selection TDI DSG für die 
Landesforstgärten 
FML-A-35/29-2026 

Landeshauptmannstellvertreter ÖR Josef Geisler: 
(TO 4. gemeinsam mit LH Mattle und LRin Mair, MA BA) 

1. Entwurf eines Gesetzes zur Regelung des Elektrizitätswesens in Tirol (Tiroler Elektrizitätsgesetz 2026 – 
TEG 2026); Regierungsvorlage 
VD-1177/148-2026 
 

2. Entwurf eines Gesetzes, mit dem das Tiroler Höfegesetz geändert wird; Regierungsvorlage 
VD-741/40-2026 
 

3. Regierungsantrag zur Erlassung der 17. Maßnahmenverordnung Wolf 2026 
LW-LR-1950/5/158-2026,  
Umlaufbeschluss vom 13.08.2026 
 
Die Landesregierung beschließt aufgrund eines Rissereignisses auf der im Bereich zwischen der Boden-
Alm und der Pauznauner Taja-Alm gelegenen Hutweide Außeri Tajamähder im Gemeindegebiet von 
Ischgl (Bezirk Landeck) die Verordnung, mit der die siebzehnte Ausnahme vom Gebot nach § 36 Abs. 2 



 

erster Satz Tiroler Jagdgesetz 2004 für ein Tier der Art Wolf im Jahr 2026 erteilt wird (17. 
Maßnahmenverordnung Wolf 2026). 
 

4. Regierungsantrag; Beauftragung der Abteilung Bodenordnung bei der Unterstützung zur Rekultivierung 
nach den Murenabgängen im Pitztal und in der Gemeinde Vals 
BO-142/10-2026,  
Umlaufbeschluss vom 19.08.2026 
 
Die Tiroler Landesregierung beauftragt die Abteilung Bodenordnung die betroffenen Grundeigentümer 
bei der Behebung der durch die Murenereignisse im Juli und August 2026 im Pitztal und der Gemeinde 
Vals verursachten Schäden zu unterstützen. 

Landesrätin MMag.a Dr.in Cornelia Hagele: 

1. Festlegung einheitlicher Abrechnungsmodalitäten für Bestatter für Transportkosten bei 
sanitätspolizeilichen Obduktionen 
ÖG-A-6/2/196-2026 
 
Die Tiroler Landesregierung beschließt die Festlegung neuer Abrechnungsmodalitäten für Bestatter für 
Transportkosten, die im Rahmen von sanitätspolizeilichen Obduktionen entstehen. Die Festlegungen 
finden für Leistungen ab dem 01.10.2026 Anwendung und werden jährlich indexiert. 
 

2. Verein „Internatsschule für SchisportlerInnen Stams“;  
Nominierung eines Rechnungsprüfers 
FIN-6/2005/371-2026 
 
Das Land Tirol ist ordentliches Mitglied des Vereins „Internatsschule für SchisportlerInnen Stams“. Die 
Tiroler Landesregierung nominiert Herrn Armin Putz als Rechnungsprüfer. 

Landesrätin Astrid Mair, MA BA: 
Aufgrund des Beschlusses über die Änderung der Geschäftsordnung der Tiroler 
Landesregierung laut TO 1.3 erfolgt der Bericht zu diesem Antrag durch das für diese 
Angelegenheiten aktuell zuständige Regierungsmitglied Landeshauptmann Anton Mattle 

1. Jugendbeirat - Bestellung eines neuen Mitglieds 
GA-REG-2/50-2026 
 
Die Tiroler Landesregierung nimmt auf Grund des Ausscheidens eines Mitglieds aus dem Jugendbeirat 
dessen Nachbestellung vor. 

Landesrat René Zumtobel: 

1. Sonderrichtlinie LE-Projektförderung Naturschutz Tirol 2023-2027 
U-NATUR-15/409-2026 



 

 
Die erste Änderung der Sonderrichtlinie des Landes Tirol zur Umsetzung von EU/Land-kofinanzierten 
Projektmaßnahmen der Ländlichen Entwicklung im Bereich Naturschutz im Rahmen des GAP-
Strategieplan Österreich 2023-2027 (siehe Beilage) wird beschlossen. Durch die Änderung werden 
Anpassungen an aktuelle Rechtsmaterien wie Beihilfenrecht und Wiederherstellungsverordnung 
vorgenommen, es kommt dadurch jedoch zu keinen Änderungen der Fördergegenstände. 
Inhaltlich können mit dieser Sonderrichtlinie Maßnahmen wie Arten- und Lebensraumschutzprojekte, 
Schutzgebietsbetreuung, Öffentlichkeitsarbeit und Bewusstseinsbildung im Bereich Naturschutz, 
Erstellung von Managementplänen, Erhebungen und Studien sowie Kooperationen im Bereich 
biodiversitätsrelevanter Themen umgesetzt werden. 

DER SCHRIFTFÜHRER: 
Maximilian Huber, MA 

DER VORSITZENDE: 
LH Anton Mattle 
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